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Jahrgang 2004
Ärger in der Siedlung!

Kinderfest, Laterne laufen, Ausflüge usw. werden von den Siedlern für die Kinder unserer Gemeinschaft organisiert. Einige Kinder und Jugendliche ziehen aber durch die Strassen und haben sich in der letzten Zeit Am Tannenberg und in der Projensdorfer Straße sehr daneben benommen. Sie haben sich derart in die Hecken geschmissen, dass diese beschädigt wurden. Umgerissen wurde die hölzerne Informationstafel, ein beleuchteter Kürbis wurde gestohlen 

und Eier gegen Haustüren geworfen. Es sind einige Siedler sehr erbost über diesen Unfug. Dies ist verständlich, aber es darf nicht dazu führen, dass sich eine negative Stimmung gegenüber allen Kindern dieser Altersgruppe in unserer Siedlung etabliert. Deshalb ergeht an alle die Aufforderung, nur die Kinder zu beschuldigen, die man auch wirklich bei einer Tat gesehen hat. Sonst wird es bald zu Unfrieden und Auseinandersetzungen zwischen  den Anwohnern kommen, denn keiner lässt zu, dass seine Kinder körperlich oder/und  verbal unberechtigt angegriffen werden.

Vorstehender Text wurde dem Vorstand sinngemäß übergeben. Der Vorstand schließt sich der Meinung  dieses Beschwerdeführers an und appelliert an alle Eltern: Wissen Sie was ihr Kind 

vor allem abends treibt? Mit wem spielt es? Hält es sich wirklich dort auf?  Haben nur die anderen geraucht und Alkohol getrunken? Müssen erst Jugendamt und Polizei eingeschaltet werden? Überdenken Sie diese Zeilen und sprechen Sie mit ihren Kindern.

Es hat geklappt!

Immer mehr Besucher unseres „Plattdeutschen Abends“ trauen sich und lesen eigene Geschichten in plattdeutsch vor oder erzählen auch einfach einen Witz. Hans Hermann Voß von der Niederdeutschen Bühne war begeistert und wir waren begeistert von ihm, seinen Geschichten und den Beiträgen unserer Siedlerfreunde Helga Arp, Jörg Wulf und Horst Seidel. Wieder waren viele Gäste gekommen. Die meisten haben diesen Abend mit einem schmackhaften Tellergericht begonnen und sich dann vorzüglich unterhalten. Es ist doch schön, wenn man einmal wieder herzhaft lachen kann. An den kleinen Verständigungs-

schwierigkeiten arbeiten wir noch.  Vielen Dank an diejenigen, die an der Gestaltung dieses Abends mitgewirkt haben.

Für den Inhalt ist verantwortlich: Holger Jansen

Adventskranzhissen

So nennen wir die Eröffnung der Vorweihnachtszeit in unserer Gemeinschaft.

Am Sonnabend den 27. November 2004, ab 16.00 Uhr, haben wir wieder an der Blockhütte ein kleines Lagerfeuer entzünden, den Adventskranz gehisst und mit Glühwein und Kinder-Punsch unsere Nachbarn besser kennen gelernt. Wie in den letzten Jahren wurden zu diesem Nachmittag Plätzchen, Stollen oder ähnliche Leckereien mitgebracht. Sie wurden kostenlos verteilt. Den Punsch verteilte die SGT ebenfalls kostenlos. Den Adventskranz hat 

Sfr. Schmitter gefertigt und er hat ihn auch wieder mit seiner Wiesenweg Crew  an seinen Platz gebracht. Der Weihnachtsmann hatte eine kleine Überraschung für die Kinder abgegeben, diese wurde natürlich ebenfalls verteilt. Da auch einige Besucher unbedingt ihren Punsch bezahlen wollten oder das Geld dafür spenden wollten, blieb dieser schöne Nachmittag für die SGT fast ohne Unkosten. Herzlichen Dank an alle freiwilligen Helfer dieses schönen Nachmittags.
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Jahresabschluss
Für das Jahr 2004 ist dieses Mitteilungsblatt die letzte Ausgabe. Wieder ist ein Jahr viel zu schnell vergangen. Die Jahreszeiten werden von jeden einzelnen anders empfunden. Der Sommer war wohl insgesamt nicht der Schönste. In unseren Gärten wurde trotzdem viel geerntet und einige Blumen blühen heute noch. Es sind Nachbarn gestorben, Kinder geboren und neue Siedler hinzugezogen. Wir wollen versuchen, in unserer Gemeinschaft einigermaßen zu Recht zu kommen  und miteinander auszukommen. Der Vorstand dieser SGT ist bemüht die Gemeinschaft zu pflegen und Veranstaltungen zu organisieren, welche sie mitgestalten  und beeinflussen können. Nutzen Sie die Gelegenheiten in der Jahreshauptversammlung oder bei den einzelnen Veranstaltungen im Clubhaus, der 

Blockhütte oder sonst wo.

Unseren befreundeten Vereinen und Organisationen, unser Stadtverwaltung, Mitgliedern und Nachbarn wünschen wir ein Frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Denjenigen Mitgliedern, welche im Monat Dezember Geburtstag haben, gratulieren wir recht herzlich. Ein besonderer Gruß geht an unsere Senioren: Rudi Näthke, Hildegard Rösser, Herbert Hohmann, Ottobert Brintzinger, Erich Hoffmann, Henry Schwarz, Horst Wandelt, Christa Stief und Wilma Schwarz.

Spruch: Gib jedem Tag die Chance, der schönste deines Lebens zu werden. (Mark Twain)
Der Vorstand
� EMBED Unknown  ���
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